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Herren Kreisliga Gruppe 1

Kasseler Spvgg. Auedamm III : TSV 1891 Kassel-Oberzwehren 
Dienstag, 19.03.2024, 19:30 Uhr

Für den TSV 1891 Kassel-Oberzwehren geht die 
Siegesstraße weiter

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV 1891 Kassel-
Oberzwehren am Dienstagabend in den Armen: Patti / Diehl hatten gerade ihr Doppel gewonnen
und nach rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (30:35 Sätze) in
der Herren Kreisliga Gruppe 1 Partie gegen Kasseler Spvgg. Auedamm III gesorgt. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Tommy Patti, der in seinen Spielen souverän agierte
und ohne Niederlage blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Einen Sieg verpassten John / Bejja beim 7:11, 5:11, 11:8, 4:11
gegen Patti / Martin. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Patti / Diehl wurden wenig später Rost / Nöding
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Trotz 1:0 Satzführung
verloren Trott / Jorek ihr Spiel gegen Sauerwald / Scherber letztlich mit 1:3. Nach den ersten
Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 0:3 an den Tisch. Einen Sieg fuhr indes Marcel Rost beim 11:9, 15:13, 12:14, 11:8 gegen
David Diehl ein. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Guido John eine 1:3-Niederlage
gegen Tommy Patti kassierte. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Einen Zähler für die Gäste musste Timo Trott derweil bei der 1:3-
Niederlage gegen Erik Sauerwald hinnehmen. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor
Ismail Bejja sein Einzel gegen Gino Patti noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Die Aufholjagd wurde
somit belohnt. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen
eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Wolfgang Nöding beim 11:8, 11:6, 11:5 gegen
Robin Martin. Das war ein souveräner Sieg. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Roland
Jorek und Sascha Scherber den letzten Ballwechsel spielten. Beim Stand von 3:6 gingen die
Spitzenspieler Kasseler Spvgg. Auedamm III und des TSV 1891 Kassel-Oberzwehren in die Box.
Die siegbringende Taktik fehlte wenig später Marcel Rost bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Tommy Patti ab dem ersten Ballwechsel. Damit hat Rost nun ein 18:10 in der Saison-Bilanzübersicht
an Siegen und Niederlagen stehen. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Guido John die
Begegnung, in die er auf dem Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen David
Diehl abgab und eine Niederlage kassierte. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von
John nun bei 10 Siegen und 18 Niederlagen. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Timo Trott und Gino Patti entschieden, das Timo Trott letztendlich gewann. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Ismail Bejja hatte im Match gegen Erik Sauerwald am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Mit diesem Sieg
verbesserte Bejja seine Bilanz auf 15:11 in dieser Saison. Beim 3:0 gegen Sascha Scherber fand
Wolfgang Nöding von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Durch diesen Gewinn
weist die Saison-Bilanz von Nöding nun 13 Siege bei 7 Niederlagen aus. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Roland Jorek und Robin Martin, das Roland Jorek letztendlich
für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Jorek nun bei 10:7, während Martin bislang 0
Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es
7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Trotz des Gewinns der ersten
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beiden Sätze verloren John / Bejja ihr Doppel gegen Patti / Diehl noch mit 12:10, 11:9, 7:11, 6:11, 5:
11 im Entscheidungssatz. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Glücklich fiel
sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist Kasseler Spvgg. Auedamm III nun ein Punktekonto von 15:17 Punkten
auf, während der TSV 1891 Kassel-Oberzwehren vor dem nächsten Spiel, das am 23.03.2024
gegen den TTC Elgershausen II ansteht, 29:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft Kasseler
Spvgg. Auedamm III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.04.2024 gegen den TuS 1908
Meimbressen.

 Statistik:
 Kasseler Spvgg. Auedamm III

Doppel: John / Bejja 0:2, Rost / Nöding 0:1, Trott / Jorek 0:1 
Einzel: M. Rost 1:1, G. John 0:2, T. Trott 1:1, I. Bejja 1:1, W. Nöding 2:0, R. Jorek 2:0 

 TSV 1891 Kassel-Oberzwehren
Doppel: Patti / Diehl 2:0, Patti / Martin 1:0, Sauerwald / Scherber 1:0 
Einzel: T. Patti 2:0, D. Diehl 1:1, G. Patti 1:1, E. Sauerwald 1:1, S. Scherber 0:2, R. Martin 0:2


